
Grundübung Lateinische Grammatik (Faller) 
WS 2023/24 

Blatt 3 
Genetiv (RHH § 130-140) 

Consecutio temporum (RHH § 229-230), indirekte Fragesätze (RHH § 232-233), indirekte Rede (RHH § 
264), Reflexivität (RHH § 193 u. 227,2) 

(Wer eine Lösung abgeben möchte, tue dies bitte bis Fr. 10.11.2023, 12:00h per E-mail an: 
GLG@altphil.uni-freiburg.de) 

https://www.everything-in.de/GLG2023.html 
 
 
1) Niemand von uns kaufte eine größere Menge Getreide für einen niedrigeren Preis. 

2) Die Bezeichnung „Weiser“ wurde den Menschen gegeben, die von ausgezeichneter Klugheit waren. 

3) Es ist ein Zeichen von Beharrlichkeit, die Hoffnung auf Frieden nicht aufzugeben. 

4) Um des Ruhmes willen soll niemand gierig nach Reichtümern sein, sondern seiner Gefährten 

gedenken.  

5) Es lag ihm wenig daran [vgl. RHH § 140] zu wissen, was die Menschen über ihn redeten. 

6) Du wirst von mir hören, ob ich in deiner Rede etwas vermisst habe oder nicht. 

7) Er wußte nicht, wann er in Korinth ankommen würde. 

8) Catilina sagte, er habe Rom verlassen, weil er bei Pistoria mit den Truppen des Senats kämpfen wolle. 

Ihm liege sehr daran, den Staat zu verändern, der jetzt nichts wert sei. 

9) Scipio fragte Hannibals Gesandte, wann die Karthager sich ergeben wollten. Diese antworteten, das 

werde nie geschehen. Vielmehr solle er [Scipio] sich aus ihrem Gebiet zurückziehen. 


